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Um das Jahr 1800 eroberte Napoleon Bonaparte weite Teile . In

Spanien gelang es ihm, den herrschenden König abzusetzen und dafür seinen Bruder Joseph

 zum König zu machen. Weil Joseph das Land schlecht regierte,

wollten viele  ihren alten König zurück haben. Das führte in

Spanien zu Aufständen. In den  regte sich währenddessen

Widerstand gegen die spanische Herrschaft.

Das erste , das sich von Spanien frei machen wollte, war

Ecuador im Jahr 1809. Später folgten weitere . Die Spanier

reagierten darauf, in dem sie Soldaten in die Kolonien schickten. Das führte zu vielen

. Ein besonders wichtiger Mann auf Seiten der Aufständischen

war Simón Bolívar, der im heutigen  geboren wurde. Er kämpfte

als Feldherr in mehreren Unabhängigkeitskriegen gegen die Spanier. Um das

 1825 waren fast alle spanischen Länder Lateinamerikas

unabhängig geworden.

Zur  des 19. Jahrhunderts versuchte Spanien durch Kriege Teile

des alten  wiederherzustellen, was letztlich jedoch scheiterte. Im

Jahr 1900 verlor es die , ein großes Inselgebiet in Asien. Nach

dem Ersten Weltkrieg konnten die Spanier während den 

nochmal einen Teil von Marokko erobern.  wurde im Jahr 1956

unabhängig, und im Jahr 1976 gaben die Spanier auch die Kolonie

 im Süden von Marokko auf. Heute hat Spanien nur noch drei

Überseegebiete: die Kanarischen  sowie die beiden Exklaven

Ceuta und Melilla. Diese liegen in  und grenzen an Marokko.


